
 
 
KHB / Nr.44 / Spruch mit Bildern für Sonntag, den 11.04.2021 
 

Zur Information außerhalb der Reihe: https://www.youtube.com/watch?v=EkCbjfX2sRA 
 

Themen heute: Familie, Ahnenforschung, Reifegrad, 
 

Archiv  der Sonntagsmails 2020/2021: http://client-consult.de/sonntagsmail-mit-
bildern.php 
 

Liebe Sonntagsmailfreunde in nah und fern und ganz fern, 
                                 einen schönen guten Morgen in die Runde. 
 

               „Die Familie ist keine Stütze des Staates mehr,  
                   wenn der Staat die Familie stützen muß.“ 
          (Willy Meurer, 1934 - 2018, deutsch-kanadischer Aphoristiker und Publizist) 
 

   Na, haben Sie die Familienfeiern zu Ostern gut überstanden oder durften Sie in 
Ihrem Teil der 16 deutschen Ländle nur die elektronischen Kommunikationsmittel 
und Medien nutzen? Mit der Zeit wird es stressig. Unsere Phantasie reicht 
mittlerweile nicht mehr aus, um einen Fortschritt zuerkennen oder um auch für 
sich selbst eine Zukunftsvision entwickeln zu können. Das darf man aber für sich 
nicht zulassen. Mittlerweile sind auch fast alle Spielwiesen im privaten Bereich 
bearbeitet. Neue Ideen für die täglichen Beschäftigungen zu finden, die zu  
einem passen, die auch noch Spaß machen und mit einem konkreten Ergebnis 
enden, lautet die Aufgabe innerhalb der Familie.  
 

  „Ein eigener Herd, eine Familie,  
 in diesem Kreise ist der Mensch vor dem Ärgsten bewahrt, 
  in diesem Kreise entwickelt sich leicht die Arbeitsamkeit,  

        die Opferwilligkeit, das Selbstvertrauen und die Zufriedenheit; 
           in diesem Kreise gedeiht die Liebe und die Zufriedenheit;  

      in diesem Kreise gedeiht die Liebe zur Gemeinde,  
                        die Treue zum Vaterlande.“ 
(Peter Rosegger, 1843 - 1918, österreichischer Volksschriftsteller und Erzähler) 

 

   Eine Möglichkeit für uns war, die aus drei Generationen vorhandenen Fotoalben 
hervorzukramen, und mal zu versuchen, eine Familienchronik 
zusammenzustellen. Das wird schwer. Wir haben zwar die Bilder gerettet, aber 
wissen bei sehr vielen Fotos aus den Anfangsjahren der Fotografie nicht, wer auf 
dem Foto abgebildet ist und können leider auch niemand mehr fragen… Was wir 
sehen konnten und auch heute beobachten können ist die Familie im Wandel der 
Zeiten. 
 

   „Großmutter heiratete und hatte viele Kinder, 
Tochter alleinerziehende Mutter mit einem Kind, 

                    Enkelin heiratet nicht und will auch keine Kinder.“ 
(Willy Meurer, 1934 - 2018, deutsch-kanadischer Aphoristiker und Publizist) 
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Bei der Suche nach einer weiteren sinnvollen Beschäftigung in diesen Zeiten, sind 
wir beim Sortieren der Familienfotos auf die Idee gekommen, sich mal bei 
schlechtem Wetter mit der Ahnenforschung zu beschäftigen. Vorteil: Das kann als 
gemeinsame Aufgabe betrieben werden!!! Das wir es wollen ist klar, aber wie wir 
es am besten anstellen, nicht. Aber Gott sei Dank haben sich schon ganze 
Völkerstämme vor uns mit diesem Thema beschäftigt. Wir werden als Lehrlinge 
anfangen. Einen kompetenten Ahnenforscher haben wir auch im Freundeskreis 
und es gibt auch jede Menge Literatur…  
 

   Mit einem erreichten Reifegrad von 75 Jahren kann man auch schon mal seine 
öffentlichen Aktivitäten runterfahren, zumal man sowieso sagen kann was man 
möchte… man sieht keinen großen Fortschritt bei der Projektentwicklung und 
Realisierung durch die Behörden im Umfeld. Z.B. bei der Ostbahn, bei der Oder-
Lausitz-Straße, bei der E 30 / BAB A 12, bei der Entwicklung der Oder für den 
Wassertourismus… und, und, und. Jeder macht was er will, oder auch gar nichts, 
und alle machen mit!!! Warum muss das so sein??? Gerade in einer Grenzregion 
gibt es viele gute Chancen. Mobilität ist die Quelle von Wohlstand. Die Macher  
sind uns ausgegangen. Die guten Leute hat die Dummheit vertrieben… 
 

„Der Sinn vieler öffentlicher Einrichtungen ist offenbar der,  
       den Menschen in jener Mittelmäßigkeit zu erhalten,  

                     die ihn geneigt macht, sich regieren zu lassen.“ 
(Nicolas Chamfort, 1741 - 1794, französischer Dramatiker, Mitglied der Académie Française) 
    
  Aber nun zurück zur Familie. Denken Sie auch daran: 
 

„Alle glücklichen Familien sind einander ähnlich;  
unglücklich ist jede Familie auf ihre eigene Art.“ 
(Leo Tolstoi,1828 - 1910, russischer Erzähler und Romanautor) 

 

   Einen entspannten Start in die neue Woche und mögen Sie die Dinge 
beherrschen und nicht die Dinge Sie! Lassen Sie es sich gut gehen im Umfeld 
ihrer Familie und denken Sie daran, dass Gesundheit heutzutage das wichtigste 
Gut ist und dass es immer so schön ist, wie man es sich selbst macht! 
 

Herzlichst Ihr   Karl-Heinz Boßan 
www.client-consult.de / www.khb-radios.de / www.igob.de / www.ostbahn.eu 

____________________________________________________________________      
    
Kleiner Hinweis zum Thema „Musik als Medizin gegen Virus als Waffe“ 
Jonas Kaufmann: https://www.youtube.com/watch?v=R8GTep6Ix34 
 

Kleiner Hinweis zum Thema „Ahnenforschung“ 
https://de.wikipedia.org/wiki/Genealogie 
___________________________________________________________________________ 
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Bemerkungen:  
1. Wenn Sie keinen Sonntagsspruch mit Bildern mehr erhalten 

möchten, 
                        bitte informieren Sie mich, danke… 
  
2. Zum Archiv mit den 100 KHB-Sonntagsmails aus der Zeit von 2016 bis 2019 

kommen  
Sie hier:            http://www.client-consult.de/sonntagsmail.php   
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